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Referendum gegen den Grossratsbeschluss vom 11.09.2024 betreffend «Ausgabenbewilligung 
für die Durchführung des Eurovision Song Contest (ESC) 2025 in Basel»

Die unterzeichnenden, im Kanton Basel-Stadt stimmberechtigten Personen verlangen gemäss § 52 der Kantonsverfassung, dass der 
oben genannte Grossratsbeschluss vom 11.09.2024 der Volksabstimmung unterbreitet wird.
Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, 
macht sich nach Art. 281 bzw. 282 StGB strafbar.

Wichtig: Die Liste ist vollständig oder teilweise ausgefüllt so schnell wie möglich, spätestens aber bis am 18.10.2024, zurückzusenden an:
EDU Kanton Basel-Stadt, 4057 Basel

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende ______ (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner in kantonalen Angelegen-
heiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

Dieser Teil ist durch die zuständige Gemeinde auszufüllen.

Im Kantonsblatt publiziert am 14.09.2024.

Ort: ___________________________________________ Eigenhändige Unterschrift: _________________________________         

Datum: ________________________________________ Amtliche Eigenschaft: ______________________________________

Amtsstempel:

 Ablauf der Referendumsfrist: 26.10.2024

Nein zur Geldverschwendung
Der ESC sorgt für hohe Umsätze. Da kann es nicht sein, dass die öffentliche Hand Millionenbeträge auf Kosten der Steu-
erzahler sprechen muss. Der ESC soll – wie die meisten anderen Veranstaltungen auch – selbsttragend wirtschaften. Der 
Einnahmen-Vergleich mit früheren Austragungsorten taugt allerdings nicht, da Basel eine Grenzstadt zu zwei Ländern 

Nein zum Imageverlust
Der ESC hat sich zu einem Anlass entwickelt, an dem nicht mehr die Musik im Zentrum steht, sondern Polit-Show und 
destruktive Umtriebe. Schweden, das den ESC 2024 beherbergt hatte, erlebte keine Aufwertung, sondern einen Image-
verlust! Das droht auch in der Schweiz, wenn radikalisierte Kräfte (z.B. Antisemiten) den Anlass wie 2024 in Malmö für 
Anti-Israel-Proteste missbrauchen. Es ist mit bedeutenden Sicherheitsrisiken und -kosten zu rechnen, wenn anti-israe-
lische Mobs das Hotel der israelischen Delegation wie in Malmö tagelang belagern.

Nein zu Antisemitismus
Leider ist der ESC immer mehr zu einer Veranstaltung mutiert, bei der Antisemitismus salonfähig wurde. Das hat in Basel 
nichts zu suchen! Das Ausmass der Anfeindungen gegen die israelische Sängerin Eden Golan am ESC 2024 in Schweden 
war nicht tolerierbar: Die Israelis wurden von anderen Delegationen ausgegrenzt, ausgebuht und konnten nur unter hohen 
Sicherheitsvorkehrungen überhaupt an den Tagungsort gelangen. Einem ESC, der solche judenfeindlichen Exzesse viel 
zu wenig deutlich unterbunden hat, wollen wir kein Forum bieten.

Nein zu Okkultismus und Satanismus
Verschiedene Darsteller verbreiten beim ESC immer offener okkulte und satanistische Botschaften und Symbole. Solche 

Bitte ankreuzen: Politische Gemeinde:   Basel   Riehen   Bettingen
(Pro Unterschriftenbogen dürfen nur Stimmberechtigte, die in derselben Gemeinde wohnen, unterzeichnen.)

dieses zu unterschreiben. Unsere Argumente:

Keine Steuergelder für den Eurovision 
Song Contest (ESC) in Basel 2025! Jetzt Referendum

unterschreiben!


